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Ist diese Zahlenreihe ein Rätsel, eine 
Verschlüsselung, ein Kryptogramm, 

ein Code, bleibt sie gar ein Mysterium? 
Nein, das nicht. Wahrscheinlich haben 
Sie, liebe Leser, schnell durchschaut, um 
was für Zahlen es sich hier handelt.  
Richtig, es sind die Nominale oder 
Nennwerte, die man als Sammler oder 
Anleger bundesdeutscher Euro-Gedenk- 
und Sammlermünzen in Zukunft in 
seiner Sammlung finden kann. Manche 
dieser Nominale sind bislang Ausnahme-
erscheinungen, so das 200-Euro-Stück 
2002 „Einführung des Euro / Übergang 
zur Währungsunion“ oder die 11-Euro-
Münze „UEFA Fußball-Europameister-
schaft 2024“. Die anderen bislang 
üblichen Nominale der Sammlermünzen 
fügen sich in die „traditionelle“ Nomi-
nalstruktur (bundes-)deutscher Zah-
lungsmittel ein – und sei es als Bank -
noten (z.B. 50 Euro) oder als Teiler von 
Banknotenwerten (25 Euro). 
Dass man sich seitens des Münzemitten-
ten (also des bundesdeutschen Staates) 
mit den Sammlermünzen aus der 
Verwendung von Münzen als Zahlungs-
mittel herausgelöst hat und sie nur noch 
als münzähnliche Objekte sieht, das 
wurde 2024 mit der 11-Euro-Münze 
demonstriert. Je nach Temperament und 
privater Interessenlage wurde dieser 
Nennwert als Jux oder Hommage an 
König Fußball gewertet. Wie man mit so 
einem Nominal beim Einkaufen umge-
hen muss oder kann, das hat verständli-
cherweise niemanden interessiert, denn 
eine solche Benutzung der Münze hatte 
niemand vor.  
Zum Jahresende 2025 wurden dann 
überraschend Münzen mit einem 
Nennwert von 20 und 25 Euro nicht 

ausgegeben, sondern sollen mit den 
Nennwerten 35 und 50 Euro neu 
geprägt werden. Durch den starken 
Anstieg des Silberpreises hatte der 
Materialwert dieser Münzen ihren 
Nennwert überstiegen. Eine Ausgabe der 
Münzen zu ihrem Nennwert hätte, so 
wird argumentiert, einen wirtschaftli-
chen Verlust und einen Verstoß gegen 
gesetzliche Bestimmungen bedeutet. Im 
Hintergrund steht also die fiktive 
Vorstellung, diese Sammlerstücke kämen 
als Münzen zum Einsatz. Überraschend 
teilte nun das Bundesfinanzministerium 
mit, dass auch die Silbergehalte dieser 
Münzen reduziert werden (siehe S. 10 in 
dieser MünzenRevue). Man darf ge-
spannt sein, wie die Sammler/Anleger 
darauf reagieren werden (man wird es 
schlussendlich an den Auflagehöhen und 
der Anzahl der verkauften Exemplare 
nachprüfen können). Aber muss das 
wirklich so sein? 
Es gibt ja eine andere Praxis, bei der 
solche Einschmelzaktionen und das 
nervige Nachjustieren der technischen 
Parameter und der Nennwerte aus 
fiskalischen Gründen nicht nötig ist. 
Gemeint ist die Praxis bei den bundes-
deutschen Goldmünzen. Jeder weiß, dass 
der Materialwert dieser Münzen ihren 
Nennwert übersteigt und der Erstver-
kaufspreis wird entsprechend festgelegt. 
Gut so, oder? Was denken Sie dazu? 
Schreiben Sie mir gerne 
(rainer.albert@battenberg-bayerland.de). 
 
 
 

 
Dr. Rainer Albert 
Chefredakteur 
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ZUM TITELBILD: 
Prinz Heinrich von Preußen war der kleine 
Bruder des großen Friedrich, 14 Jahre jünger 
als der berühmte König, und er durfte im-
mer nur die zweite Geige spielen. Nur we-
nige Medaillen wurden dem Prinzen gewid-
met, schon darin unterscheidet er sich von 
seinem königlichen Bruder. Aber es sind in-
teressante Stücke, die auch verdeckte Kritik 
am großen Friedrich transportieren und ei-
nen Blick hinter die Kulissen der Monarchie 
gewähren. Lesen Sie dazu auf S. 155.  
2026 wird die Serie „Meisterwerke der 
deutschen Literatur“ mit einer 100-Euro-
Münze „Die Judenbuche (Droste-Hüls-
hoff)“ aus Gold fortgesetzt. Lesen Sie dazu 
auf S. 30. 

 

Aktuell: 
Deutschland: 100 Euro 
„Judenbuche“ 2026    
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kaufen oder bestellen.
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Fritz Rudolf Künker GmbH & Co. KG · Nobbenburger Straße 4a · 49076 Osnabrück 
Tel.: +49 541 96202 0 · service@kuenker.de · www.kuenker.de

FRÜHJAHRS-AUKTIONEN 438-441
16.-20. MÄRZ 2026 IN OSNABRÜCK

LiveBidding auf kuenker.auex.de

Auktion 441, Los 4111
Braunschweig-Wolfenbüttel. 
Friedrich Ulrich, 1613-1634.
Löser zu 10 Reichstalern 1614, 
Goslar oder Zellerfeld.
Von größter Seltenheit. 
Feine Patina, sehr schön.
Schätzung: 100.000 Euro

Auktion 438, Los 29
Gallia. Arverni. 
Vercingetorix, 52 v. Chr. Stater. 
Von großer Seltenheit. 
Gutes sehr schön.
Schätzung: 40.000 Euro

Auktion 439, Los 2176
Königreich Polen. 
Sigismund III., 1587-1632.
Dukat 1630, Bromberg. Von allergrößter 
Seltenheit. Prachtexemplar. 
Vorzüglich-Stempelglanz.
Schätzung: 75.000 Euro

Auktion 439, Los 2287
Römisch-Deutsches Reich. Karl VI., 1711-1740.

Tragbare Goldmedaille zu 40 Dukaten 1711.
Von allergrößter Seltenheit, vermutlich Unikum.  

Kl. Randfehler und Kratzer, sehr schön-vorzüglich.
Schätzung: 40.000 Euro

Auktion 438, Los 320
Caria. Rhodos. 
Stater, 125/88 v. Chr.
Von allergrößter Seltenheit. Hübsche 
Goldtönung, kl. Auflagen, sehr schön.
Schätzung: 50.000 Euro

Auktion 438, Los 518
M. Iunius Brutus. Denar, 42 v. Chr., 
Lagermünzstätte in Kleinasien 
oder Nordgriechenland. Von großer Seltenheit. 
EID MAR Darstellung gut lesbar auf dem Revers.  
Prüfpunzen auf dem Avers, schön/schön-sehr schön.
Schätzung: 50.000 Euro

Auktion 439, Los 2821
Reuss Älterer Linie. 
Heinrich XXII., 1859-1902
20 Mark 1875. Sehr selten,  
besonders in dieser Erhaltung.  
Vorzüglich-Stempelglanz.
Schätzung: 35.000 Euro

Auktion 439, Los 2887
Deutsch-Neu-Guinea. 10 Neu-Guinea Mark 1895 A. 
Nur 2.000 Exemplare geprägt.  
NGC PF 67 (Top Pop).

Prachtexemplar. Polierte Platte.
Schätzung: 50.000 Euro

Auktion 438, Los 449
Zeugitania. Karthago.
Trihemistater, um 260 v. Chr.
In US-Plastikholder der NGC  
mit der Bewertung AU, Strike: 4/5,  
Surface: 4/5, Fine Style, light marks.  
Sehr selten. Hübsche Goldpatina,  
winz. Kratzer, vorzüglich.
Schätzung: 40.000 Euro
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Lotsenabzeichen 
Lieber Herr Dr. Albert, 
seit Längerem lese ich auf-
merksam Ihre Zeitschrift. Au-
ßerhalb meiner bevorzugten 
Sammelgebiete habe ich vor 
einiger Zeit einmal aus Interes-
se die beiden Stücke erworben, 
deren Bilder ich beilege. Es 
wurde mir mitgeteilt, es han-
dele sich um Lotsengeld.  

Hiermit möchte ich Sie fra-
gen, ob Ihnen so etwas be-
kannt ist, um was es sich ge-
nau handelt und ob es ggf. 
mehrere verschiedene Stücke 
gibt, auch in verschiedenen 
Ländern, oder ob es etwas spe-
zifisch Deutsches ist.  

Danke Ihnen herzlich und 
wünsche eine gute Zeit! 

P.B. 
Als Numismatiker fühlt man 
sich von den beiden Stücken 
schon angesprochen, irgendwie 
gehören sie wohl als ein Rand-
gebiet zur Numismatik. Aber 
Geld? Mit Befestigungsösen 
und ohne Wert- bzw. Nomi-
nalangabe? Marken oder Ab-
zeichen schon eher. Lotsenmar-
ken! In der Ausgabe 1/2024 des 
„Fastmoker. Vereinszeitschrift 
Hafenkultur e.V., Freunde des 
Deutschen Hafenmuseums“ 
kann man z.B. über die Lot-
senbrüderschaft Elbe nachle-
sen: „Die Anwärter mussten in 
einer Prüfung genaueste 
Kenntnisse der Fahrwasserver-
hältnisse vor Elbe und Weser, 
über Meeresströmungen, Un-
tiefen und Seetonnen nachwei-
sen. Bestand der Kandidat die 
Prüfung, erhielt er zum Zei-
chen dafür eine Lotsenmarke 
aus Messing, das «Teken» oder 
«Loadchen», früher auch «Lots-
pfennig» genannt. Die ovalen 
Plaketten waren ein Lotsenaus-

weis, mit denen die Lotsen ihre 
Qualifikation gegenüber den 
Kapitänen deutlich machten. 
Dies war notwendig, da auch 
ortskundige Fischer Lotsentä-
tigkeiten übernahmen. Auch 
heute noch werden Elblotsen 
nach 25jähriger Lotsentätigkeit 
mit so einer Plakette geehrt.“ 

Das Auktionshaus Künker 
versteigerte in der Auktion 265 
mit dem Lot 57 ein Stück wie 
das vorgelegte, unterschieden 
nur durch die eingeschlagene 
Nummer auf der Bildseite 
rechts oben (bei dem Künker-
Exemplar 101, bei dem vorge-
legten 467). Es ist ein Lotsen-
abzeichen aus Helgoland (dafür 
steht das H links oben auf der 
Bildseite), das unter König 
Georg III. von Großbritannien 
und Irland (1738–1820, reg. 
seit 1760) als Bronzeguss mit 
zwei Befestigungsösen herge-
stellt wurde. Das gekrönte Mo-
nogramm des Königs füllt ganz 
die zweite Zeile des Abzeichens. 
Das Lotsenabzeichen ist zwi-
schen 1807 (Besetzung Helgo-
lands durch die Briten) und 
1820 (Tod König Georgs III.) 
angefertigt worden.  

Helgoland war im Spätmit-
telalter dänisch, gehörte von 

1544 bis 1713/21 zum Her-
zogtum Schleswig der Herzöge 
von Schleswig-Holstein-Got-
torf. Mit dem Herzogtum 
Schleswig gelangte die Insel 
1721 definitiv an die dänische 
Krone. Im Zusammenhang 
mit den militärischen Ausei-
nandersetzungen um Napo-
leons (Kaiser von 1804 bis 
1814/15) Kontinentalsperre 
wurde Helgoland 1807 von 
den Briten besetzt und erhielt 
den Status einer Kolonie.  

Am 1. Juli 1890 schlossen 
Großbritannien und das 
Deutsche Reich einen Vertrag 
über die Kolonien und Helgo-
land, mit dem Helgoland 
deutsches Territorium wurde. 

Lotsenabzeichen gab es weiter, 
jetzt mit dem Monogramm 
des deutschen Kaisers Wil-
helm II. (reg. 1888–1918). 
Der Originalguss erfolgte 
wohl um 1900, der reduzierte 
Nachguss für Sammler und 
Touristen in den 1960er Jah-
ren von dem Exemplar mit der 
Nummer 589 (die also alle 
Nachgüsse tragen). Zwischen-
zeitlich war Helgoland wieder 
britischer beherrscht gewesen: 
Von 1945 bis 1952 wurde die 
zwangsevakuierte Insel als mi-
litärisches Sperrgebiet von den 
Briten als Bombenabwurf-
Platz der Royal Air Force ge-
nutzt. Nachdem der Deutsche 
Bundestag im Januar 1951 
einstimmig die Freigabe der 
Insel gefordert hatte, überga-
ben die Briten am 1. März 
1952 Helgoland wieder an die 
Bundesrepublik Deutschland. 
Nach dem Wiederaufbau der 
Häuser und Infrastruktur wur-
de die Insel zu einem beliebten 
Ausflugsziel des beginnenden 
Tourismus in Deutschland, für 
den es auch Souvenirs brauch-
te – so wie das nachgegossene 
Lotsenabzeichen. 

König Georg III. von Großbritan-
nien, Lotsenabzeichen von 
Helgoland

Kaiser Wilhelm II., Lotsenabzei-
chen von Helgoland, Nachguss 
aus den 1960er Jahren



„QUANTENPHYSIK“
Die Silber-Niob-Münze 2026

FASZINIERENDE
UNSCHÄRFE

VON RAUM, ZEIT UND
WIRKLICHKEIT

ÖSTERREICH   muenzeoesterreich.at   schoeller-muenzhandel.at   dorotheum-juwelier.com   onlineshop.post.at      
DEUTSCHLAND   emporium-hamburg.com   historia-hamburg.de   deutschermuenzexpress.de   smh.net

Mehr auf muenzeoesterreich.at
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Freiwillig sollte also kein Münzensammler die NUMISMATA 
München in den MOC-Hallen versäumen. Man findet leicht hin: 
Gleich in der Nähe gibt es U- und S-Bahn-Stationen. Wer mit 
dem Auto anreist, muss nur wenige Hundert Meter von der Au-
tobahn bis in die große Parkgarage unter dem MOC Center fah-
ren, in der noch jeder Platz gefunden hat. 

Als Abonnent der MünzenRevue haben Sie mit dem Treue-
Gutschein der März-Ausgabe (Bedingungen siehe unten) einen 
um 2 Euro ermäßigten Eintritt zur NUMISMATA in München 
am 7. März 2026. 

Selbstverständlich erwartet Sie auch der Battenberg Bayerland 
Verlag bei der NUMISMATA in München mit seinem gesamten 
Sortiment numismatischer und sonstiger Sammel-Literatur. Sie 
können sich am Messestand des Verlags bequem informieren und 
direkt kaufen.  

Also nutzen Sie Ihr Abo, nutzen Sie den März-Abo-Gutschein 
in dieser Ausgabe der MünzenRevue. 

Der März-Ausgabe der MünzenRevue liegt – wie seit vielen Jahren 
– für die Abonnenten ein Gutschein für einen verbilligten Eintritt 
bei der NUMISMATA in München am Eröffnungstag, am Sams-
tag, dem 7. März 2026, bei. Und dieser Gutschein wird genutzt, 
denn die NUMISMATA ist für die Sammler fraglos der Klassiker 
der Münzbörsen schlechthin. Warum ist das so? Weil das Angebot 
für Sammler gut ist und weil man die Sammlerkollegen trifft und 
weil man in vielen Händlern die Ansprechpartner findet, mit de-
ren Hilfe man die eigene Sammlung überlegt und sinnvoll aus-
bauen kann. 

Und das Angebot auf der NUMISMATA München ist legen-
där: Von der Antike bis zur Gegenwart, aus Deutschland, Europa 
und der ganzen Welt werden numismatische Sammlerstücke und 
Highlights offeriert. Man kann sich umschauen bei deutschen und 
internationalen Münzhandlungen, bei Spezialisten und Händlern 
mit Querschnittsangeboten; man findet neben dem umfassenden 
Münzangebot auch Medaillen, Papiergeld, Randgebiete und Sam-
melzubehör. Deshalb wurde und ist die NUMISMATA München 
der große Treffpunkt für Sammler und Sammlervereine. Etliche 
Münzvereine organisieren sogar als Teil ihres Jahresprogramms die 
Fahrt zur NUMISMATA – das spricht für sich! 

Und im nächsten Monat gibt es wieder einen Treue-Gutschein, denn: 

Abo lohnt sich – Monat für Monat

NUMISMATA?  
Klar, da gehen wir hin!

BEDINGUNGEN FÜR DEN GUTSCHEIN 
Der Gutschein kann nur beim jeweiligen Anbieter eingelöst werden. Der Gutschein besitzt keinerlei Gültigkeit im übrigen Buch-, Münz- oder Fachhandel.  

Es kann nur der Original-Gutschein eingelöst werden. Eine Kombination mit anderen, bereits laufenden oder abgelaufenen Aktionen ist nicht möglich, ebenso kann der Gutschein nicht 
rückwirkend eingelöst werden. Der Gutschein begründet kein gesondertes Guthaben. Eine Barauszahlung ist ausgeschlossen. Voraussetzung für die Einlösung des Gutscheines ist ein vollständig 

bezahltes und aktives Abonnement der Zeitschrift „MünzenRevue“. Der Gutschein hat keinen Marktwert, ist nicht übertragbar und darf nicht verkauft werden. Bei der Vergabe der Vergünstigungen und 
Sonderzuwendungen ist der Rechtsweg ausgeschlossen. Es handelt sich um keine öffentliche Form der Lotterievergabe und kommt nur dem Treueverhältnis der Abonnenten von „MünzenRevue“ 

zugute, die am 1. Februar ein ungekündigtes Abonnement mit dem Battenberg Bayerland Verlag hatten.

M Ü N C H E N 

Abo-Treue-Gutschein

Die ausführlichen Gutscheinbedingungen finden Sie ausführlich in jedem Heft im redaktionellen Beitrag zum Gutschein.

Ausgabe März 2026

Gutschein  
nur gültig am  
7. März 2026 

im M.O.C., München-Freimann, 
Lilienthalallee 40

Gutschein für 2 € Nachlass auf den Eintrittspreis am ersten Messetag der  Numismata München
Münzenhändler und Besucher aus aller Welt – genießen Sie internationales Flair  auf der  und machen Sie das eine oder andere Schnäppchen! 
Sie sparen nur am Samstag, dem 7. März 2026  2,– € beim Eintrittspreis! 
Bitte legen Sie diesen Gutschein beim Kartenkauf an der Kasse vor.  Nur ein Original-Gutschein pro Person einlösbar!

44  | Faszination Münzensammeln 2025

für Bücher im Wert von 

für:   
Bitte beachten Sie Folgendes:  
Der Original-Gutschein ist einlösbar zur Verrechnung beim Kauf von Büchern aus den 
Verlagen Battenberg und Bayerland direkt bei der Battenberg Bayerland Verlag GmbH  
(nicht im Buch- oder Münzhandel).  
Eine Verrechnung mit bereits getätigten Einkäufen oder mit einer Abo-Bezahlung ist  
nicht möglich. Ebenso ist eine Barauszahlung nicht möglich. 

Pfälzer Straße 11 · 93128 Regenstauf · Tel. 0 94 02 / 93 37-0 · Fax 0 94 02 / 93 37-24 
E-Mail: info@battenberg-bayerland.de · www.battenberg-bayerland.de

75 €
Max Mustermann

Preisfrage: Auf welcher Seite im  
Heft ist diese Münze abgebildet?

Teilnahmebedingungen 
Tragen Sie die Lösung in den Teilnahmeschein auf der 
nächsten Seite ein und schicken Sie diesen bis zum  
31.12.2025 ab – es gilt das Datum des Poststempels.  
Unter den Einsendern der richtigen Lösung werden die 
Gewinner ausgelost. 
Die Lösung und die Gewinner werden in der  
Ausgabe 3/2026 der Zeitschriften MünzenRevue und 
Münzen&Sammeln (Erscheinungstermin: Ende Februar 2026) 
veröffentlicht. 
Von der Teilnahme ausgeschlossen sind Mitarbeiter  
und Angehörige des Verlages. Der Rechtsweg ist aus -
geschlossen. 
 

 

Mitmachen und gewinnen!

GroßesGewinnspiel

Datenschutz 
Ihre für die Teilnahme am Gewinnspiel relevanten personenbezogenen Daten, Name, Anschrift, E-Mail-Adresse werden erfasst und gespeichert. 
8 Wochen nach Abschluss des Gewinnspiels (Bekanntgabe der Gewinner) werden Ihre Daten gelöscht. Die Bekanntgabe der Gewinner erfolgt 
in pseudonymisierter Form (Max M. aus Musterstadt). Es erfolgt keine Weitergabe an Dritte. 
Unsere ausführlichen Datenschutzrichtlinien finden Sie unter www.battenberg-bayerland.de/datenschutz

Gold-Vreneli, 10 Franken 1922 

Mit freundlicher Unterstützung  
von SINCONA

1.  Preis

75-Euro-Gutschein vom  
Battenberg Bayerland Verlag2. Preis

für Bücher im Wert von 

für:   
Bitte beachten Sie Folgendes:  
Der Original-Gutschein ist einlösbar zur Verrechnung beim Kauf von Büchern aus den 
Verlagen Battenberg und Bayerland direkt bei der Battenberg Bayerland Verlag GmbH  
(nicht im Buch- oder Münzhandel).  
Eine Verrechnung mit bereits getätigten Einkäufen oder mit einer Abo-Bezahlung ist  
nicht möglich. Ebenso ist eine Barauszahlung nicht möglich. 

Pfälzer Straße 11 · 93128 Regenstauf · Tel. 0 94 02 / 93 37-0 · Fax 0 94 02 / 93 37-24 
E-Mail: info@battenberg-bayerland.de · www.battenberg-bayerland.de

50 €
Max Mustermann

50-Euro-Gutschein vom  
Battenberg Bayerland Verlag3. Preis

Die Gewinner des Preisrätsels aus „Faszination Münzensammeln“

Des Rätsels Lösung

1. Preis: Gold-Vreneli, 10 Franken, 1922 
Maxi B. aus Köln 

2. Preis: 75-Euro-Gutschein vom  
Battenberg Bayerland Verlag 
Monika L. aus Ostfildern 

32. Preis: 50-Euro-Gutschein vom  
Battenberg Bayerland Verlag 
Josef S. aus Salzkotten

In unserem Sonderheft „Faszination Münzensammeln 
2025“, das wir auf vielen Münzmessen verteilen konnten 

und das über zahlreiche Münzvereine den Weg zu den 
Sammlern gefunden hat, so dass auch diese Ausgabe wieder 
Tausende Leser fand, fragten wir nach einer darin abgebildeten 
Münze. Zu finden war sie auf Seite 24. Wir freuen uns über 
die erneut rege Beteiligung der aufmerksamen Leser, so dass 
wir hier die Gewinner bekanntgeben können. Wir gratulieren 
den Gewinnern, die bereits benachrichtigt wurden.

LÖSUNG:  
Seite 24 Sie können das Messesonderheft „Faszination 

Münzensammeln 2026“ kostenlos als PDF 
herunterladen mit dem Link  
www.battenberg-bayerland.de/produkt/ 
sonderheft-faszination-muenzensammeln-2026

Mit freundlicher Unterstützung von Sincona
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Kurz notiert ...

Termine aktualisieren
Wir veröffentlichen gerne und kostenlos die uns von den 
Vereinen und Veranstaltern genannten Termine für Bör-
sen, Auktionen, Ausstellungen, Sammlermärkte und 
Sammlertreffen. 

Wir bitten die Einsender dringend, die veröffentlichten 
Termine zu kontrollieren und im eigenen Interesse Ände-
rungen oder Unstimmigkeiten sofort zu melden. Für die 
Richtigkeit der veröffentlichten Termine können wir kei-
ne Garantie übernehmen.

Numismata 2026
Am Wochenende des 7. und 8. März 2026 findet im MOC München, Lilienthalallee 40, 80939 München, wieder die 

 NUMISMATA München statt. Zahlreiche Händler aus dem In- und Ausland halten ihre Angebote in der Messehalle 3 bereit. 

Zeitgleich lädt die Philatelia München unter der Federführung des Bundesverbandes des Deutschen Briefmarkenhandels  APHV 

e.V. die Freunde der Philatelie in die benachbarte Messehalle 2.  
 

Öffnungszeiten                                         NUMISMATA                                                                                 Philatelia  

Samstag, 7. März 2026                      Aussteller und Fachbesucher: ab 7.00 Uhr                        Aussteller: ab 8.00 Uhr  

                                                          Besucher: 9.30 bis 18.00 Uhr                                           Besucher: 9.30 bis 17.30 Uhr  

Sonntag, 8. März 2026                      Aussteller und Fachbesucher: ab 7.00 Uhr                        Aussteller: ab 8.30 Uhr  

                                                          Besucher: 9.30 bis 15.00 Uhr                                           Besucher: 9.30 bis 16.00 Uhr  

Erneute Anpassung der technischen Parameter der 
deutschen Euro-Sammlermünzen aus Silber
Am 5. Februar 2026 veröffentlichte das Bundesfinanzminis-
terium folgende Mitteilung: 

Der Silbergehalt der deutschen Sammlermünzen in Stem-
pelglanz wird ab sofort geändert. 

Der in den letzten Monaten verzeichnete außergewöhnlich 
starke Anstieg des Silberpreises beeinflusst ebenfalls die Aus-
gabe von Sammlermünzen aus diesem Edelmetall. Die im Jahr 
2025 vorgenommenen Nominalanpassungen haben sich als 
unzureichend erwiesen, um die Überschreitung des Material-
werts über den Nennwert zu kompensieren. Das Bundesmi-
nisterium der Finanzen hält es daher für erforderlich, bei den 
35- und 50-Euro-Münzen in der Prägequalität Stempelglanz 
eine Anpassung der Silberlegierung vorzunehmen. 

Dementsprechend wird ab dem Ausgabejahr 2026 die Le-
gierung der 35-Euro-Sammlermünzen von Ag 925 auf Ag 444 
reduziert. Zudem wird die Masse dieser Münzen von 
18 Gramm auf 16,667 Gramm verringert. Bei der 50-Euro-
Weihnachtssammlermünze wird die Legierung von Ag 999 
auf Ag 500 reduziert, die Masse bleibt unverändert. 

Diese notwendigen Anpassungen haben zur Folge, dass die 
35-Euro-Münze „Elisabeth Schwarzhaupt“ nicht wie geplant 
am 26. März 2026 erscheinen kann. Die Emission dieser 
Münze ist nun für die zweite Jahreshälfte 2026 vorgesehen. 
Auch bei den weiteren Münzen des Ausgabeprogramms 2026 
können Änderungen der Ausgabedaten erforderlich werden. 
Die präzisen Ausgabetermine werden in Kürze veröffentlicht. 

Oriental Numismatic Society
Am 9./10. Mai 2026 veranstaltet die Forschungsstelle Is-
lamische Numismatik in Tübingen (FINT) ihre alljährli-
che internationale Tagung zur islamischen Numismatik. 
Vorschläge für Vortragsthemen für das diesjährige ONS-
Treffen können per E-Mail an sebastian.hanstein@uni-
tuebingen.de gesendet werden. Wie immer stehen pro 
Vortrag  auf Deutsch oder Englisch  30 Minuten inkl. 
Diskussion zur Verfügung.



SBG MunRevue Bruun4 HL3 260301

LEGENDARY COLLECTIONS  |  LEGENDARY RESULTS  |  A LEGENDARY AUCTION FIRM

America’s Oldest and Most Accomplished Rare Coin Auctioneer

California Headquarters: 1550 Scenic Ave., Ste. 150, Costa Mesa, CA 92626
CA: +1.949.253.0916 • NY: +1.212.582.2580 • Email: Info@StacksBowers.com
Copenhagen Office:  +45.88749409 • Toll Free: +45.80404942 
Email: InfoDK@StacksBowers.com

California • New York • Boston • Miami • Philadelphia • New Hampshire • Oklahoma 
Hong Kong • Copenhagen • Paris • Vancouver

Learn more about the 
L.E. Bruun Collection
at StacksBowers.com.

A Corpus of Scandinavian Monetary History
Part iv  •  March 24-25, 2026

Kosciuszko Foundation House
15 East 65th Street

New York, NY 10065

L. E. BRUUN
C O L L E C T I O N

T H E
Stack’s Bowers Galleries Presents Select Highlights from

GERMANY. Lübeck (Bishopric). 
1/2 Portugaloser (5 Ducats), ND (1586-1607). 

Eutin Mint. Johann Adolf. 
NGC AU Details.

DENMARK. Schleswig-Holstein. Mark, 
1514. Husum Mint. Frederik I. 

NGC AU-53.

SWEDEN. Wolgast. 4 Talers, 1633. Wolgast Mint. 
Gustav II Adolf. NGC AU-58.

GERMANY. Hesse-Cassel.
 Ducat, 1737. Kassel Mint. 
Fredrik I. NGC MS-66+.

DENMARK. Danish West Indies. 
50 Francs / 10 Daler, 1904. Copenhagen Mint. 

Christian IX. NGC MS-68.

GERMANY. Saxony. Gold Medal / 10 Ducats, 
1635. Johann Georg I. 

NGC MS-62.

DENMARK. Tranquebar 
(Danish India). Pagoda, 

ND (1789). Tranquebar Mint. 
Christian VII. NGC MS-63.

(Image enlarged)

DENMARK. Schleswig-Holstein. 
Gold Gulden (Rheinisch Gulden), 

1536. Roskilde Mint. Christian 
III. NGC AU-50.
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Innovation bei deutschen Sammlermünzen: Digitale Erlebniswelten 
ergänzen das haptische Produkt Münze
Deutsche Sammlermünzen erhalten nach einer Mitteilung des 
Bundesfinanzministeriums erstmals mit den drei Goldmünzen 
des Jahres 2026 ein patentiertes Feature, das nicht nur die Fäl-
schungssicherheit erhöht, sondern auch eine Verlängerung der 
Münzen in digitale Welten ermöglicht: Die Reliefsignatur. 

Künftig können sich Sammler über eine neue Verbindung 
von analogen Sammlermünzen mit digitalen Services und Er-
lebniswelten freuen. Beginnend mit den drei Goldmünzen 
des Jahres 2026 und der Feinsilbermünze „Stille Nacht, hei-
lige Nacht“ (nur in der Prägequalität Spiegelglanz) werden die 
deutschen Sammlermünzen mit einem patentierten Feature 
ausgestattet, das dem analogen Objekt Münze eine digitale 
Identität verleiht. Dafür kommt eine weltweit einzigartige 
Technik zum Einsatz. 

 
Innovatives, patentiertes Verfahren verlängert 
Angebot in die digitale Welt 
Das Bundesfinanzministerium setzt dafür auf die in Deutsch-
land entwickelte AuVerIn-Technologie: Das innovative Ver-
fahren steht für Authentication, Verification und Information  

und beschreibt damit bereits den Kern der Technologie. Da-
bei wird eine für das bloße Auge unsichtbare Signatur direkt 
in das Münzrelief geprägt. Es handelt sich weder um eine Be-
schichtung, einen aufgesetzten Chip oder ein NFC-Element, 
sondern die Signatur ist natürlicher Bestandteil der Prägung. 
Mittels einer speziellen Software kann diese Codierung aus-
gelesen werden und auf einen definierten Online-Inhalt, bei-
spielsweise ein digitales Echtheitszertifikat, verlinken. 

 
Echtheitszertifikat und digitale Inhalte per App 
Sammlern wird hierfür eine kostenfreie App zur Verfügung ge-
stellt, die über die Smartphone-Kamera das Auslesen der Sig-
natur, die Verifizierung und Weiterleitung zu einem der Münze 
zugewiesenen Web-Inhalt ermöglicht. Damit kann nicht nur 
die Echtheit der Münze zweifelsfrei festgestellt werden, sondern 
die Sammlermünze auch mit exklusiven digitalen Inhalten ver-
bunden werden. Mit der Reliefsignatur gelingt erstmals eine 
dauerhafte Verknüpfung der Münze mit der digitalen Welt, die 
sowohl dem Vertrauen in die Echtheit als auch der Erlebniswelt 
des Münzsammelns eine neue Dimension verleiht. 

Medaille für das Stadtbad Halle/Saale
Zum 110. Jahrestag der Eröffnung des 
Historischen Stadtbads Halle am 
16.2.2026 präsentierte der Förderver-
ein Zukunft Stadtbad Halle e. V. eine 
außergewöhnliche Jubiläumsmedaille. 
Die Medaille wurde von frank&frei · 
Buero für Gestaltung entworfen und 
von der halleschen Firma ESMERO 
GmbH im Fused Deposition Mode-
ling (FDM) hergestellt. Sie besteht 
vollständig aus Polylactiden und wird 
in vier Schichten mit 0,14 mm und 
0,2 mm Schichthöhe gedruckt. Die 
Kombination aus digitaler Modellie-
rung, präziser Schichttechnik und 
handwerklicher Nachbearbeitung 
macht sie zu einem Beispiel zeitgenös-
sischer NextGen Numismatik. Eine 
vergoldete Sonderauflage wird zusätz-
lich mit 25 Karat Blattgold veredelt 
und von Hand appliziert. 

Abbildung verkleinert 
Medaille auf das Stadtbad Halle/Saale. Av.:  Fassade des Stadtbads nach einer historischen 
Darstellung des Architekten Wilhelm Jost aus dem Jahr 1914. Rv.: Das stilisierte Becken 
der historischen Frauenhalle. Foto: Kulturstiftung Sachsen-Anhalt, Kunstmuseum Moritzburg Halle (Saale) 



Störtebeker-Haus · Süderstraße 288 · 20537 Hamburg 
Händlerinfo: Tel. 040/257 99-110 · Fax 040/257 99-100 
E-Mail: gh@emporium-hamburg.com · http://www.emporium-hamburg.com

Offizieller Distributor

Wir präsentieren:

11 02 26 09 46



Suchen Sie
spannende Begegnungen?

Seit über 25 Jahren schenken begeisterte Sammler aus der ganzen Welt 

die in ihrer Sammlung noch fehlen. 
Millionen von seltenen Stücken warten bei uns auf Sie.

Werden auch Sie Mitglied, und geben Sie Ihrer Sammlung 
eine neue Dimension!

Der Marktplatz für Sammler

.net
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